
H E R Z H A F T E S     
Man glaubt, den Leb­
kuchenduft dieses süssen 
Herzens zu riechen. Doch 
es ist ein Hänger und 
nicht zum Essen, sondern 
für die Weihnachts­
dekoration gedacht. Im 
Landhausstil, auch mit 
Hirschgeweih-, Schlitten-, 
Ski- oder  Vogelhäuschen­
motiv erhältlich. 
Ab Fr. 2.50 
www.coopcity.ch  

SCHWEIZ Dies und das

DA S  G E S C H E N K  

SPANNUNG BIS ZULETZT    
Man findet für alle ein passendes Geschenk. Auch für die­
jenigen, die schon alles haben und weder Wein noch wei­
teren Nippes haben wollen. Genau — ein Los von Swisslos! 
Ob zum Geburtstag, zum Jubiläum oder zu Weihnachten: 
Mit einem Los schenkt man Spannung. Das kann ein Lotto­
schein oder aber ein Millionenlos sein. Letzteres sorgt 
jedes Jahr um diese Zeit für Aufregung und Vorfreude. 
Denn hinter den Rubbelfeldtürchen verstecken sich über 
43 Millionen Schweizer Franken! Ganze 9 Millionen und 
viele Tausend kleinere Gewinnbeträge von 20 bis 100 000 
Franken warten auf glückliche Gewinner. Mindestens  
20 Franken stecken in jedem Millionenlos. Millionenlos: 
100 Franken, erhältlich an Kiosken, Tankstellen, Post-
stellen oder unter www.millionenlos-bestellung.ch

Selbst für Leute,  
die schon alles 

haben, ist  
ein Los ein 

aufregendes 
Geschenk    
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L E S E T I P P S  

FEINES UND GEHEIMES         
Claudia Peppel: Vegetarian Dinner Party. Kochbuch,  
192 S., Werd-Verlag, 2014. Hier werden mehrgängige ve­
getarische Menüs mit genauer Kochanleitung präsentiert. 
Zum Beispiel Ziegenkäsegnocchi an grünem Sommer­
gemüse, Polentataler auf Tomatenconfit oder Chicorée in 
Honigrahm mit Kartoffeln. Man überlegt sich fortwährend, 
wen man demnächst vegetarisch bekochen könnte. 
Mascha Vassena: Das Schattenhaus. Roman, 320 S., Piper-
Verlag, 2014. Nach dem Tod ihrer Mutter erbt Anna ein altes 
Haus im Tessin. Gemeinsam mit der 14-jährigen Tochter Rike 
fährt sie hin, um es zu verkaufen und möglichst schnell wie­
der nach Hamburg zurückzufahren. Doch dann entdecken 
sie, dass auf dem Dachboden des Hauses bereits jemand 
wohnt. Ein wunderbarer Schmöker für graue Wintertage. 
Achim Parterre: Im Säli. Mundartgeschichten, 128 S., 
Cosmos-Verlag, 2014. Als Hans-Ruedi Hess 80 wird, be­
sucht ihn eine Journalistin vom Lokalradio. Statt endlich 
seine Grüsse durchzugeben, will er nicht aufhören, von 
seiner Töfflitour in den 1960er-Jahren zu erzählen. Das ist 
nur eine von Achim Parterres lustigen, besinnlichen und 
abgründigen berndeutschen Heimatgeschichten.   
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T Ü R STO P P E R     
Sweety-Pärchen aus Ahorn,  
das auch neben der Tür eine  
gute Figur macht, 14 x 7 cm,  
von Side by Side. Fr. 26.—/St. 
www.marktluecke.ch

N AT U R P F L E G E      
Geschenksets mit natürlichen 

ätherischen Ölen und  
reichhaltigen Pflanzenölen.  

 Fr. 23.— (Männerset) bis  
Fr. 34.— (Nachtkerze, Granatapfel)

www.weleda.ch
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